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PROGRAMM ZUR Person

Jörg Flecker

geboren 1959 in Graz, ist seit März 2013 Professor für 

Allgemeine Soziologie am Institut für Soziologie der 

Universität Wien. 1983 Diplom an der Wirtschafts-

universität Wien, 1983–85 Postgraduate-Lehrgang 

in Soziologie am Institut für Höhere Studien, 1989 

Promotion zum Doktor der Sozial- und Wirtschafts-

wissenschaften, 2003 Habilitation an der Universität 

Wien (Wirtschaftssoziologie). 1986–90 wissenschaftli-

cher Angestellter am Institut für Höhere Studien, 1991 

Visiting Research Fellow an der University of Central 

Lancashire, Großbritannien. 1991–2013 wissenschaft-

licher Leiter der Forschungs- und Beratungsstelle 

Arbeitswelt (FORBA) in Wien, ab 2001 Koordinator 

europäischer Forschungsprojekte und Gutachter für 

die Generaldirektion Forschung der Europäischen 

Kommission. 

 

Forschungsschwerpunkte: Wandel der Beschäfti-

gungssysteme im internationalen Vergleich, Arbeit in 

transnationalen Wertschöpfungsketten, Dynamische 

Vernetzungen von Organisationen und die Qualität 

der Arbeit, Transformation öffentlicher Dienstleistun-

gen in europäischen Wohlfahrtsstaaten.
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